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Unſere Poſtabonnenten

erſuchen wir angeſichts des bevorſtehenden Quartalswechſels das
Abonnement auf die Saale Feitung ſofort zu erneuern damit
ſie nicht einen oder mehrere Tage die gewohnte Lektüre entbehren
müſſen denn gegen Ende eines jeden Quartals ſind alle Poſtämter
gerade durch die Feitungsbeſtellungen ſehr belaſtet Aus dieſem
Grunde iſt auch bei ſpäterer Beſtellung oft tagelange Unterbrechung
im Bezuge unvermeidlich Auch entſtehen für Vachlieferung beſondere
Koſten Die Kaiſerliche Poſt hat dem Publikum eine Erleichterung
dadurch geſchaffen daß die Briefträger bereits Abonnementsbeſtellungen
unter gleichzeitiger Bezahlung des Bezugspreiſes entgegennehmen
Ebenſo iſt es auch zuläſſtg auf einen beliebigen Fettel die Beſtellung

aufzuſchreiben und unfrankiert in den Briefkaſten zu ſtecken
worauf der Briefträger vom Beſteller den Abonnementsbetrag abholt
Ohne ausdrückliche Beſtellung liefert die Poſt nicht weiter

vierteljährlich 3,25 MAKbonnemenkspreis Be ngen
Verlag der Saale Zeitung

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Berliner Muſenmsbanten Die Nordd Allg Zta ſchreibt

Die verſchiedenen ſich widerſprechenden Meldungen über die zu
künftigen baulichen Erweiterungen und die Neugeſtal
tung unſerer Muſeen ſind dahin klarzuſtellen und zu ergänzen
daß die Muſenmsbauten in Dahlem und im Zentrum von
Berlin die ſchon jetzt als die nächſten Werke eines namhaften
Knunſtlers gemeint iſt Alfred Meſſel bezeichnet werden noch
völlig der Zukunft angehören Für den geplanten Ban
eines Völkermuſenms werden erſt im kommenden preußiſchen Etat
die erſten Summen beantragt werden Wes allerdings die immer
dringender werdende Frage der Erweiterungsbauten unſerer
Sammlungen auf der Müſeumsinſel betrifft ſo iſt ohne
Zweifel zu erwarten daß dem Landtage von maßgebender Stelle
überzeugende Mitteilungen über dieſen Notſtand gemocht werden
Die Magazinierung der dort lagernden bedeutenden Kunſtwerke
beweiſt am beſten die Notwendigkeit baldiger Neubauten

Ein Theaterſkandal Aus Trier wird vom 2l1 gemeldet
Zu einem Skandal kam es geſtern im hieſigen Stadttheater
Der bekannte Baritoniſt und Kammerſänger Theodor Bertram
gaſtierte im Bajazzo Da die Einnahmen ſeinen Erwartungen
nicht entſprachen weigerte er ſich in der angekündigten
weiteren Rolle der Cavalleria aufzutreten und verließ
das Theater Ein lauter Entrüſtungeſturm ging durch das
Publtkum welches erhöhte Preiſe bezahlt hatte als Bertram
ſchließlich heiſer gemeldet wurde Das Verhalten des Sängers
verdient ſchärfſte Verurteilung

Bahrceuther Feſtſpiele Aus Bayreuth wüid berichtet Jm

Abend Ausgabe 3 Beiblatt zu N

Johre 1907 werden keine Feſt ſpiele ſtattfinden Von der
Erkrankung der Frau Coſimg Wagner ganz abgeſehen iſt auch
im Gemeindehaushaltetat pro 1907 keine Poſition für die elek
triſche Beleuchtung zum Wagnerhaus vorgeſchen und zwar wie
der Kolleginmsvorſtand in der letzten Sitzung mitteilte weil 1907
keine Feſtſpiele ſtattfinden

p Hochſchulnachrichten Geh Reg Nat Dr Karl Ferdinand
Lohmeyer Cxraordingrins für Chirurgie an der Univerſität
Göttingen fſelert am 25 Dezember ſeinen 80 Gebuletag
Die Argentiniſche Republik errichtet im Zuſammenhang
mit dem natur wiſſenſchaftlichen Muſenm von La Plata eine
naturwiſſenſchaftliche Fakultät in der die anthro
pologiſchen Studien beſonders geſördert werden ſollen An der
Spitze des Muſeums und der Fakultät ſteht der Profeſſor der
Lingniſtik S Lafone Onevedo Als Lehrer der Anthro
pologien iſt nach dem Athengenm Profeſſor R Lehmann
Nitſche für Ethnographie Profeſſor Ontos und für Archäologie
und Praähiſtorik Profeſſor Tor res beſtimmt

ch Bühnenchronik Die Dixektion des Zerbſter Stadt
tbheaters bleibt auch in der nächſtjährigen Theaterſaiſon in den
Händen des Direktors Baumann der auch gleichzeitig Direktor
des Stadttheaters in Meißen iſt Miex Halbes neueſtes
Dramg das der Vollendung entgegengeht wird den Titel Die
Sieger führen Mieze und Maria eine Komödie
von Georg Hirſchfeld wird im Februar 1907 gleichzeitig im
Leſſingtheater zu Berlin und im Schauſpielhauſe zu München
ihre Uraufführung erleben Das kgl Schauſpielhaus in Berlin
bereitet als nächſte Nenueinſtudiernng Schillers Wallen
ſte in vor Die Titelrolle ſpielt zum erſten Male Adalbert
Matkowsky Robinſon Cruſoe ein Abenteurer
märchen von Karl Witt Muſik von Bruno Brenner wurde
bei der Uraufführung im Dresdener Reſidenztheater mit
großem Beifall aufgenommen Leopold Reichwein der
erſte Kapellmeiſter der Vereinigten Stadttheater Eſſen und
Dortmund iſt zum 1 September 1907 als pellmeiſter an
das Hof und Nationaltheater in Mannheim verpflichtet
worden Vom 1 Jannar dirigiert Reichwein zuſammen mit
Nikiſch und Schalk am Covent Garden Theater in London
Die Direktion des Kur Theaters in Baden Baden wurde
dem Direktor Karl Weiß vom Stadttheater in Bamberg über
tragen Felix Philippis Drama Asra hatte in Vrüſſel
wo es in vlämiſcher Sprache im königlich vlämiſchen Theater auf
geführt wurde einen ſtarken Erfolg Jſidore de Larg der
Komponiſt der Meſſaline und ehemalige Günſtling der Fürſtin
von Mongco hat eine neue Oper Nuit vollendet deren
Hauptrolle Emma Calveés nach der Rückkehr von ihrer Hochzeits
reiſe an der Pariſer Opéra Comique kreieren ſoll Georges
Feydeagan ſchrieb einen neuen Schwank unter dem Titel La
Puce à lOreille Der Floh im Ohr Aus Paris wird
berichtet Coquelin wird gemeinſam mit ſeinem Mitdirektor
Hertz ſtatt des Gaité Theaters vom 15 n ab das Théatre
de la Porte Saint Martin übernehmen in dem ihm bekanntlich
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v die größten Erfolge ſeiner Künſtlerlaufbahn beſchieden
varen

r Kleine Mitteilungen Dem Direktor des Statiſtiſchen Amtes
der Stadt Magdeburg Dr Oito Landsberg iſt der
Profeſſortitel verliehen wo den Profeſſor Heinrich Zölliner
der ſeine Stellung am Leipziger Konſervatorinm bereits auf
gegeben hat ſoll beabſichtigen auch die als Dirigent des
Paulus als Univerſitätsmuſikdirektor und als Kritſker auf

zugeben und Leipzig ganz zu verlaſſen Zöllner ging
zunächſt zur Erholung nach Wiesbaden Der Leipziger
Kunſtverein hat Thaulows Gemälde Die blaue Fabrik
erworben und wird es dem ſtädtiſchen Muſenm ſchenken Als
Leiter des Kurorcheſters in Eiſenach iſt ein Mitglied des
Meininger Hoftheaters Heinrich Georg St abl auf drei Jahre
gewählt worden Die Modelle des für Magdeburg
beſtimmten Otto v Guericke Denkmals ſind vor kurzem
aus dem Atelier des Geheimen Hofrats Profeſſor Echtermeier in
Braunſchweig nach dem Eiſenwerk Lauchhammer in Sachſen
übergeführt worden um dort in Erz umgegoſſen zu werden
Emil Sauer der in Bukareſt täglich Konzerte gab erhielt
vom König den Titel Hofpianiſt und die Jnbiläumsmedaille
Die deuiſche Brahms Geſellſchafſ wird binnen kurzem
den Briefwechſel des Meiſters mit Heinrich und Eliſabeth
von Herzogenberg veröffentlichen ſür deſſen Redaktion
Max Kalbeck zeichnet Ein neuer Gäinsborongh der vor
einiger Zeit völlig verſtaubt und verſchmutzt für drei Pfund
erſtanden worden war ſteh Zjetzt in London für 12,000 Pfund
zum Verkauf Es handelt ſich wie man der Münchener Allg
Zta ſchreibt um ein Porträt der berühmten Schauſpielerin
Mary Robinſon die als Perdita bekannt und öfters von
all den großen engliſchen Porträtiſten Reynolds Gainsborough
Romney und Hoppner gemalt worden iſt Adalbert von
Goldſchmid der bekannte Dichter Komponiſt der Schöpfer
n ſieben Todſünden der Gaea iſt geſtern in Wien ge
torben

G erichtsverhandlungen

Strafkammer
b Halle 31 Dez

Der Einbruch in die Zörbiger Gerichtskaſſe über
den wir ſeinerzeit berichteten gelangte heute vor der Straf
kammer zur gerichtlichen Verhandlung Leider hat der eine der
beiden Einbrecher der Manrer Hoſſe bisher noch nicht auf
geſunden werden können Es war daher zunächſt nur die Ab
urteilung des anderen des Maurers Friedrich Dichte möglich
Nach beliebtem Verbrecherbrauch ſuchte Dichte die Hauptſibuld
ſeinem Teilnehmer zuzuſchieben Ob ſeine Angaben der Wahr
heit entſprechen muß einſtweilen dahingeſtellt bleiben Nach
ſeiner Darſtellung ſoll ſich der Vorfall ſo zugetragen haben Jm
November ſei ſein Freund Hoſſe mit der Aufforderung an ihn
herangetreten er möge doch mit ihm nach Halle fahren um
dort Arbeit zu ſuchen Beide wohnten damals in Weſter
hüſen bei Magdeburg Dichte will auf Hoſſes Vorſchlag
deshalb eingegangen ſein weil er als Unterkaſſierer
des Weſterhüſer Zweigvereins des Maurerverbandes in ſeiner
Kaſſe einen Fehlbetrag von 59 M entdeckt und wegen dieſer
nnongenehmen Geſchichte gern von dort fortgewollt habe Am
12 November führen beide von Magdeburg äb um nach Halle
zu reiſen Unterwegs teilte Hoſſe aber dem Dichte mit er wolle
erſt einmal einen Abſtecher nach Zörbig machen Er veranlaßte
Dichte mit ihm aus dem Zuge zu ſteigen und zu Fuß nach
Zörbtg zu wandern Auf dem Wege dorthin zeigte er ihm das
alte Schloß in dem ſich das Amtsgericht befindet Er bemerkte
dabei da drinmnen müſſe viel Geld liegen Jn der Nacht zum
13 November ſtiegen beide mittels einer Leiter über die Schloß
maner Vom Schloßhof gingen ſie durch den Schloßgarten in
den Geſängnishof Hier zerſchlug Hoſſe eine Fenſterſcheibe der
Speiſekammer des Amtsrichteis und ſtieg ein Nach einiger Zeit
kam er zurück und forderte Dichte auf ihm etwas zu leuchten
s ſei ſoweit alles fertig Dichte ſolgte ihm durch mehrere
Räume hindurch bis ins Kaſſenge völbe Hier hatte Hoſſe
inzwiſchen einen eichenen Kaſten in dem ſich über 3200 M
beſanden durchbohrt und einen eiſernen Kaſten mit 500 M
Jnhalt durch Losbrechen einer Eiſenſchiene geöffnet Dichte nahm
die 3200 M an ſich Hoſſe die 500 M Als ſie beim Verlaſſen
des Gewölbes an die Tür griffen ertönte plötzlich ein Signal
Auf Veranlaſſung des dortigen Amtsrichters iſt nämlich ein
elektriſches Weckwerk an der Tür des Kaſſengewölbes angebracht
ſobald die Tür geöffnet wird ertönt im Zimmer des Gerichts
dieners eine Klingel Warum das Signal nicht bereits beim
Oeffnen der Tür gehört worden iſt blieb unklar Die Eln
brecher gerieten über das verräteriſche Klingelzeichen in heftigen
Schreck und flüchteten durchs Fenſter Dichte kletterte an
einer Dachrinne in die Höhe und an einem Blitzableiter auf
der anderen Seite des Hauſes wieder herunter Bei dieſer
Kletterpartie wurden ihm die Hände arg zerſchunden Auf
welche Weiſe Hoſſe entkommen iſt weiß Dichte ſelbſt nicht an
zugeben Von Zörbig fuhr Dichte nach Halle und machte ſich
hier einen vergnügten Tag Er begab ſich auf Neubauten und
lud Maurer zum Trinken ein auch machte er in einer Droſchke
eine Spazierfahrt durch Halle Aber ſchon am Abend des
13 November meldete auf die in der Preſſe veröffentlichten
Nachrichten hin ein Jngenieur der Polizei er habe den von
Zörbig ans beſchriebenen Mann hier in Halle geſehen Dichte
wurde denn auch auf offener Straße von einem Polizeibeamten
feſtgenommen Er machte ſich bei ſeiner Feſtnahme auch noch
des Widerſtandes gegen die Staatsgewalt ſchuldig denn er
widerſetzte ſich dem Beamten und ſchlug ihn mit der Hand ins
Geſicht Bei dem Verhafteten wurden noch 3219 Mark nebſt
Stahtfedern aus dem Amtsgericht vorgefunden ferner mehrere
Einbruchsinſtrumente Somit dürfte er bei dem Einbruch wohl
noch eiwas mehr getan haben als dem Hoſſe zu leuchten Das
Gericht verurteilte ihn zu der empfindlichen Strafe von fünf
Jabren einem Monat Zuchthaus nebſt fünf Jahren
Ehrverluſt

Schöffengericht
Der hieſige Droſchkenbeſitzer Leopold V hat vor Gericht ſchon

oft der Anſicht Ausdruck gegeben er werde von der hieſigen

r 599 der Saale Zeitung Halle Somnehend 22 Dezeuber 1906

EDZ2 zPolfzeiverwaltung nnaufhörlich ſchikaniert Da ihm nun bei
den Reviſionen der Drofchkenpferde durch den ſtädtiſchen Polfzek
tierarzt im Juni und November ein Pferd wiederholt bean
ſtandet worden iſt ſo hat er auch darin wieder nur Schikane
ſehen zu müſſen geglaubt Er hatte ſich daber nach der Herbſt
reviſion in das Bureau des Oberpolizelinſpektors begeben und
dieſem nach kurzer ſachlicher Zwieſprache ganz unvermittelt in
höchſter Erregung zugerufen Das iſt jg ganz ver
Schwindelei Das iſt ja zu arg was hier für Schwindel getrieben
wird Wegen dieſer Aeußerung hatte der wegen Beleidigung
und Gewalttätſgkeiten ſchon oft Vorbeſtrafte wieder einmal auf der
Anklagebank Platz zu nehmen Die ziemlich langwierige Beweis
aufnahme ergab wie in der Urteilsbegründung nachdrücklich her
vorgehoben wurde nichts von alledem als wahr was der Angeklagate der Polizeiverwaltung zum Vorwurf gemacht hat
Oberpolizelinſpektor Weydemann äußerte heute unker anderem

Alle Lente die die Polizei anſaſſen muß ſind überzeugt daß ſie
nur ſchikaniert werden und daß wir Polizeibeamten ganz bös
artige Leute ſind Das ſind wir ſchon gewöhnt Gegen den
Angeklagten habe die Polizeiverwaltung ſogar mehrfach N e chſicht
geübt und ihm ſchon inſofern Wohlwollen entgegengebracht als
ſie einem Manne mit ſo vielen Vorſtrafen trotzdem die Konzeſſion
nicht verſagt habe Dies habe ihr der Bezirksausſchuß zu Merſe
burg erſt vor einigen Tagen ſogar zum Vorwurf gemacht Das
Gericht verurteilte den Angeklagten wegen Beleldigung zu
100 M Geldſtrafe oder 20 Tagen Gefängnis

Vom Kammergericht

m Berlin 21 Dez
Ein Unternehmer C aus der Provinz Sachſen war auf

Grund einer Oberpräſidialpolizeiverordnung vom 29 April 1898
angeklagt worden weil er ohne polizeiliche Ge
nehmiqung einen Vohrturm nicht fern von Halle erbant
habe C behaupiete ein Bohrturm der lediglich aus Holz
und Dachpappe beſtehe könne nicht als ein Neuban anu
geſehen werden Die Strafkammer verurteilte aber C zu einer
Geldſtrafe weil ein Bohrturm in dem Arbeiter oft längere Zeit
mit Tiefhohrungen beſchäftigt ſeien zu den Neubauten im Sinne
der oben erwähnten Oberpräſidialpolizeiverordnung gehöre
Dieſe Entſcheidung focht C durch Reviſion beim Kammerzgericht
an weil das Landgericht den Begriff des Neubaues verkannt
habe die Oberpräſidial Polizeiverordnung könne auch für
Einichtungen zu bergmänniſchen en nicht in Betracht
kommen da in dieſer Hinſicht die Vorſchriften des Allgemeinen
Berggeſetzes maßgebend ſeien über die Aufſtellnng von Bohr
türmen haben nicht die Polizeibehörden ſondern die Berg
behörden Beſtimmung zu treffen Das Kammergericht wies
aber die Reviſion des Angeklagten als unbegründet zurück
da die Vorentſcheidung ohne Rechtsirrtum ergengen ſei Obne
Zweifel ſei der Bohrturm als Neubau anzuſehen zu deſſen
Errichtung eine polizeiliche Genehmigung erforderlich ſei Un
erheblich erſcheine es auch daß der Bohrturm kein Fundament
beſitze Die Bergpolizeibehörde käme für Arbeiten unter
Tage die Ortspolizeibehörde hingegen für Bauten über
Tage als maßgebende Behörde in Betracht

tandes amtliche Nachrichten

Staundesamt Halle N Burgſtraße 38 21 Dezember
Geboren Fleiſcher Richard Jeutzſch Walter Hardenberg

ſtraße Arbeiter Hermann Ploetz Willi Trothaerſtr 5
Schloſſer Ernſt Henze Margarete Weißenburgſtr 17

Geſtorben Jnv Geſchirrführer Ferdinand Baarmann 79 J
Trothagerſtr 75 Kauſmann Theodor Kindler 31 J Triſi
ſtraße Polizei Wachtmeiſter a D Chriſtian Förſter 57 J
Körnerſtr 11

Standesamt Halle S Steinweg 21 Dezember
Aufgeboten Bautechniker Oskar Baumgarten u Maria Dieth

Frieſenſtr 6 u Gr Märkerſtr 235 Maurer Otto Weber u
Anna Schulze Schülershof 21 Zahntechniker Franz Wagener
u Ling Unbenannt Merſeburgerſtr 59 u Oleariüsſtr 15

Eheſchließungen Förſter Paul Marek u Marie Lauriſch
Reddern Schriftſetzer Hermaun Vogel u Martha Käſter
Schwetſchkeſtr 5 u Jacobſtr 15

Geboren Arbeiter Karl Jahn Walter Merſeburger
ſtraße 15 Kaufmann Guſtav Lützow Jlſe Kl Schloß
gaſſe Former Max Bittag Anna Kl Ulrichſtr 30
Bahnarbeiter Karl Bean Otto Blücherſtr 15 Zigarren
macher Emil Roſcher Werner Leoſtr Eiſenbahn Prak
tikanten Max Stiller Gertrud Steinweg

Geſtorben Lokomotivſührers Moritz Bannicke T Käthe 1 JNud Haymſtr 37 Schuhmachers Emil Eppe S Kurt 1 J
Schmiedſtr 35 Jnvaliden entenempfänger Auguſt Bernhardt

69 J Klinik Schneidergeſelle Willy Gerhardt 18 J Klinit
Jnvalide Oskar Berger 28 J Klinik Kaufmann Franz
Liebaldt 61 J Eliſabeth Krankenhaus

Answärtige Aufgebote
Schloſſer Heinxich Wagner u Minna Götze Halle u Cönnern

Gaſtwirt Paul Grunewald u Anna Foelſch Halle u Magde
burg Bergmann Janatz Nowak u Hedwig Sosnowski Röl

n Böttcher Otto Fiſcher u Elſa Philipp Deſſan u
alle

Beim Bilderkauf iſt Sehen die Hanptſache und unſere Stadt
Halle beſitzt einige große Kunſthandlungen in denen man eine
reiche Auswahl findet Jn der Buch und Kunſthandlung von
A Neubert Poſtſtraße 7 welche auch ſonſt die Vorüber
gehenden durch die im Schaufenſter ausgeſtellten Kunſtblätter
und plaſtiſchen Werke feſſelt iſt in einer beſonderen Abteilung
eine reiche Ausſtellung von Kunſtwerken von den billigſten bis
zu den teuerſten welche durch ihre überſichtliche Anordnung ein
bequemes Anſchauen und Ausſuchen ermöglicht Wer ſich mit
ſeinen Einkäufen verſpätet hat findet eine große Zahl von Bildern
in einfachen und koſtbaren Rahmen aller Stilrichtungen Auch
ſei auf eine auch im Schaufenſter der Neubertſchen Kunſthandlung
qusgeſtellten Bronzebüſte des Kaiſers aufmerkſam gemacht Sie

Als vornechmes Weihnachtsgeschenkb empfehle ich in unübertroffener Auswahl
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vom Bildhauer Profeſſor Ludwig Manzel dem wir ſchone v nach dem Leben modelliert Das
kraftvolle energiſche Veſen des Kaiſers iſt ſelten ſo gut dar
geſtellt wie in dieſer Büſte

Es will nicht breunen Welche Hausfrau welches Dienſt
mädchen hat r en dieſen Stoßſenfzer nicht ſchon
an die hundert Mal ausgeſtoßen Ramdohrs Dauer
Feneranzünder hilft endlich der Not ab Er entzündet die
Kohle im Ofen ohne Holz und iſt danernd zu verwenden Der
Preis des Feuneronzünders der durch Deutſchen Reichs Muſter
ſchutz Nr 294 146 geſchützt iſt iſt in Anbetracht der dauernden
ne des Apparates lächerlich billig Die mit Beifall zu

begrüßende Erfindung iſt von F Ramdohr Halle a
Hedwigſtr 1 gemacht worden

Praktika Baer s HandelsLebranſtalt Geiſtſtr 29 iſt eine
bedeutende und gut eingerichtete Handelslehranſtalt Wie aus dem

Polizei Verordnung
über den Handel mit Giften

Bl S 73
Auf Grund des s 136 Abſatz 3 des Geſetzes über die all

gemeine Landesverwaltung vom 30 Iuli 1883 G S S 195 ff
wird unter Bezugnohme auf die Beſchlüſſe des Bundesrats vom
29 November 1894 17 Mai 1901 und 1 Februar 1906 die nach
ſtehende Polizei Verordnung erlaſſen

1 Der ge werbsmäßige Handel mit Giften unterliegt den
Beſtimmungen der 88 2 bis 18

Als Gifie im Sinne dieſer Beſtimmungen gelten die in An
lage I gufgeführten Drogen chemiſchen Präparate und Zu
bereitungen

Aufbewahrung der Gifte
s 2 Vorräte von Giſten müſſen überſichtlich geordnet von

anderen Waren getrennt und dürfen weder über noch unmittel
bar neben Nahrungs oder Gennßmitteln aufbewahrt werden

3 Vorräte von Giften mit Ausnahme der auf ab
geſchloſſenen Giſftböden verwahrten giftigen Pflanzen und
Pflanzenteile Wurzeln Kräuter uſw müſſen ſich in dichten
feſten Geſäßen beſinden welche mit feſten gut ſchließenden
Deckeln oder Stöpſeln verſehen ſind

In Schiebladen dürfen Farben ſowie die übrigen in den
Abteilungen 2 und 3 der Anlage I aufgeführten ſeſten an der
Luft nicht zerfließenden oder verdunſlenden Stoffe aufbewahrt
werden ſofern die Schiebladen mit Deckeln verſehen von feſten
Füllungen umgeben und ſo beſchaffen ſind daß ein Verſchütten
oder Verſtäuben des Jnhalts ausgeſchloſſen iſt

Außerhalb der Vorratsgeſäße darf Gift unbeſchadet der
Ansnahmebeſtimmung im Abfatz ſich nicht befinden

S 4 Die Vorratsgefäße müſſen mit der Anſſchrift Giſt
ſowie mit der Angabe des Jnhalts unter Anwendung der in der
Anlage I enthaltenen Namen außer denen nur noch die An
bringung der orisüblichen Namen in kleinerer Schrift geſtattet
iſt und zwar bei Giſten der Abteilung 1 in weißer Schrift auf
ſchwarzem Grunde bei Giften der Abteilungen 2 und 3 in roter
Schrift auf weißem Grunde deutlich und dauerbhaſt bezeichnet
ſein Vocratsgeſäße für Mineralſäuren Laugen Brom und Jod
dürſen mittels Radier oder Aetzverfahrens hergeſtellte Auf
ſchriſten auf weißem Grunde baben

Dieſe Beſtimmung findet auf Vorratsgefäße in ſolchen
Nänmen welche lediglich den Großhandel dienen nicht An
wendung ſofern in anderer Weiſe für eine Verwechſelungen
ausſchließende Kennzeichnung geſorgt iſt Werden jedoch aus
derartigen Räumen auch die für eine Einzelverkaufsſtätte des
Geſchäſtsinbabers beſtimmten Vorräte entnommen ſo müſſen
abgeſehen von der im Geſchäfte ſonſt üblichen Kennzeichnung
die Geſäße nach Vorſchrift des Abſatzes 1 bezeichnet ſein

S 5 Die in Abteilung 1 der Anlgge I genannten Gifte
müſſen in einem beſonderen von allen Seiten durch feſte Wände
umſchloſſenen Raume Giſtkammer aufbewahrt werden in wel
chem andere Waxen als Gifte ſich nicht befinden Dient als

Giſtkammer ein bölzerner Verſchlag ſo darf derfelbe nur in
einem vom Verkauſsranume getrennten Teile des Warenlagers
angebracht ſein Die Giftkammer muß für die darin vorzu
nehmenden Arbeiten ausreichend durch Tageslicht erbellt und
auf der Außenſeite der Tür mit der deutlichen und dauerhaften
Aufſchrift Gift verſehen ſein

Die Giſtkammer darf nur dem Geſchäſtsinhaber und deſſen
Beauftragten zugänglich und muß außer der Zeit des Gebrauchs
verſchloſſen ſein

Jnnerhalb der Giſtkammer müſſen die Giſte der Ab
teilung 1 in einem verſchloſſenen Behältniſſe Giftſchrank auf
bewahrt werden

Der Giftſchrank muß auf der Außenſeite der Tür mit der
deutlichen und dauerhaften Anſſchrift Gift verſeben ſein

Bei dem Giftſchranke muß ſich ein Tiſch oder eine Tiſchplatte
zum Aquwiegen der Giſte beſinden

Größere Vorräte von einzelnen Giften der Abteilung 1
dürſen außerhalb des Giftſchrankes aufbewahrt werden ſofern
ſie ſich in verſchloſſenen Gefäßen befinden

Phosphor und mit ſolchem hergeſtellte Zubereitungen
müſſen außerhalb des Giftſchrankes ſei es innerhalb und außer

balb der Giſtkammer unter Verſchluß an einem froſtfreien Orte
in einem feuerfeſten Behältniſſe und zwar gelber weißer Phos
phor unter Waſſer auſbewahrt werden Ausgenommen ſind
Phosphorpillen auf dieſe finden die Beſtimmungen der 88 5
und 6 Anwendung

Kalium und Natrium ſind unter Verſchluß waſſer und
feuerſicher und mit einem ſanerſtofffreien Körper Paraſſinöl
Steinöl oder dergleichen mgeben auſzubewabren

s 8 Zum ausſchließlichen Gebrauch für die Giſte der Ab
teilung 1 und zum qusſchließlichen Gebrauch ſür die Gifte der
Abteilungen 2 und 3 ſind beſondere Geräte Wagen Mörſer
Löffel und dergleichen zu verwenden welche mit der deutlichen
und dauerbaften Aufſchrift Giſt in den dem s 4 Abſatz l ent
ſprechenden Farben verſehen ſind In jedem zur Anfbewahrung
von giſtigen Farben dienenden Vehäiter muß ſich ein beſonderer

öffel befinden Die Geräte dürſen zu anderen Zwecken nicht
gebraucht werden und ſind mit Ausnahme der Löffel für giſtige
Farben ſtets rein zu halten Die Geräte für die im Gifſtſchronke
befindlichen Gifte ſind in dieſem aufzubewahren Auf Gewichte
finden dieſe Vorſchriften nicht Anwendung

Der Verwendung beſonderer Wagen bedarf es nicht wenn
rößere Mengen von Giften unmittelbar in den Vorrats oder
bgabegeſäßen gewogen werden

s 9 Hinſichtlich der Aufbewabrung von Giften in den Apo
tbeken greifen nachfolgende Abweichungen von den Beſtimmungen
der 88 4 5 und 8 Platz

Zin s Die Beſtimmungen im 54 gelten für Apotheken nur
inſoweit als ſie ſich auf die Geſäße für Mineralſäuren
Lanuge Brom und Jod beziehen Im übrigen bewendet
es hinſichtlich der Bezeichnung der Geſäße bei den hierüber
ergangenen beſonderen AnordnungenBZu s Die Giſtkammer darf falls ſie in einem Vorrats
raum eingerichtet wird auch durch einen Lattenverſchlag
bergeſtellt werden Kleinere Vorräte von Giften der Ab
teilung 1 dürfen in einem beſonderen verſchloſſenen und
mit der deutlichen und dauerbaſten Auſſchrift Giſt oder

oder Tabula B verſehenen Bebältniſſe im
erkanfsranme oder in einem geeigneten Nebenraume

gufbewahrt werden Iſt der Bedarf an Giſt ſo gering
daß der geſamte Vorrgt in dieſer Weiſe verwahrt werden
kann ſo beſteht eine Verpflichtung zur Einrichtung einer
beſonderen Giftkammer nicht

u 5 8 Für die im vorſtehenden Abſatz bezeichneten kleineren
Vorräte von Giſten der Abteilung 1 ſind beſondere Ge
räte zu verwenden und in dem für dieſe beſtimmtenBebältueſſe zu verwahren Für die in den Abteilungen
2 und 3 ezeichneten Gifte ausgenommen Morvpbin deſſen
Berbindaengen und Zubereitungen ſind beſondere Geräte
nicht erforderlich

Abgabe der Gifte
s 10 Giſte ürſen nur von dem Geſchäſtsinhaber oder den

von ihm biermir Beouſtragten abgegeben werden
3 11 Ueber die Abgabe der Gifte der Abteilungen 1 und 2

änd in einem wit fortianſenden Seitenzablen verſebenen ge

Jnſergtenteill erſichtllch beginnen in derſelben im Janngr wieder
neue Halbjahrs und Jahreskurſe Das Jnſtitut beſteht jetzt
ein Jahr und hat ſich wie die Beſuchsziffer zeigt bereits eines
großen Vertranens des Publikums und der Kauſmannswelt zu
erfrenen Die Piaktika dient der Pflege und Ausbreitung
ſämtlicher Wiſſenſchaften und Kenntniſſe die dem Handel erfor
derlich und nützlich ſind Jnsbeſondere hat ſie die Aufgabe alle
Perſonen welche den Bernf des Kaufmanns erwählt haben mit
einer abgeſchloſſenen Fachbildung auszurüſten Der Ausbildungs
plan umfaßt diefe obligatoriſche Fächer Deutſche Sprache und
Korreſpondenz kaufm Rechnen und Kalkulationen Buchführung
einſache doppelte italieniſche und amerikaniſche Wechſellehre
und Handelsbetriebslehre mit Kontorarbeiten Kalligraphie
Stenographie und Maſchinenſchreiben

Es iſt ein Gefühl der Sicherheit eine richtig gehende Uhr zu

anderes Geſchenk das ſo viel Freude bereltetgehende Uhr Die als an ſolid deine Uhr die
A Herrmann fr J Meyer Brüderſtr 16 bringt auch sdieſe Weihnachten eine reiche Auswahl neuer Muſter zum Ver
kauf Der Judaber der als auter Fachmann bekannt iſt le
guch in dieſen modernen Gehäuſen ſein Augenmerk auf e
ſolides leiſtungsfähiges Werk Es iſt ſchon im voraus eine e
wiſſe Befriedigung eine Garantie für guten Einkauf wenn man
weiß man hat es mit einem guten Phwann zu tun Unter
einer großen Auswahl vorzüglicher Taſchenuhren in Stahl
Silber und Gold fallen die ſchönen modernen Dekorationen
beſonders der Damenuhren auf Es iſt erſtaunlich weich here
liche Sachen in dieſen kleinen Entwürſen gebracht werden
Gern geſehen als Geſchenk ſind ferner die modernen mit präch
tigen Schlagwerken ausgeſtatteten kleinen Holz Tiſchuhren Jn
Hänge und Hausuhren iſt ein ſorgfältig gewäblter Vorrat vor

beſitzen Sei es im Salon im Wohnzimmer oder im Kontor
Deshalb iſt wohl nicht zuviel geſagt es gibt wohl kaum ein

Eintragungen zu bewirken Die Eintraqungen müſſen ſogleich
nach Verabfolginmg der Waren von dem Verabfolgenden ſelbſt
und zwar immer in unmittelbarem Anſchluß an die nächſtvorber
gehende Eintragung ausgeführt werden Das Giftbuch iſt zehn
Jahre lang nach der letzten Eintragung aufzubewahren

Die vorſtehenden Beſtimmungen finden nicht Anwendung auf
die Abgabe der Giſte welche von Großbändlern an Wiederver
känſer an techniſche Gewerbetreibende oder an ſtaatliche Unter
ſuchungs oder Lehranſtalten abgegeben werden ſofern über die
Abgabe dergeſtalt Buch geführt wird daß der Verbleib der
Giſte nachgewieſen werden kann

S 12 Gift darf nur an ſolche Perſonen abgegeben werden
welche als zuverläſſig bekannt ſind und das Gift zu einem er
laubten gewerblichen wirtſchaſtlichen wiſſenſchaftlichen oder
künſtleriſchen Zwecke benutzen wollen Sofern der Abgebende
von dem Vorhandenſein dieſer Borausſetzungen ſichere Kenntnis
nicht hat darf er Giſt nur gegen Erlaubnisſchein abgeben

Die Erlaubnisſcheine werden von der Ortspolizeibehörde
nach Prüfung der Sachlage gemäß Anlage III ausgeſtellt Die
ſelben werden in der Regel nur für eine beſtimmte Menge
aunsnahmsweiſe auch für den Bezug einzelner Giſte während
eines ein Jabr nicht überſteigenden Zeitraumes gegeben Der
Erlaubnisſchein verliert mit dem Ablauſe des vierzehnten Tages
nach dem Ausſtellungstage feine Gültigkeit fofern auf demſelben
etwas anderes nicht vermerkt iſt

An Kinder unter vierzehn Jabren dürfen Gifte nicht aus
gehändigt werden

s 13 Die in Abteilung 1 und 2 verzeichneten Giſte dürſen
nur gegen ſchriftliche Empfangsbeſcheinigung Giftſchein des
Erwerbers verabfolgt werden Wird das Gift durch einen Be
auftragten abgeholt ſo hat der Abgebende 8 10 auch von dieſem
ſich den Empfang beſcheinigen zu laſſen

Die Beſcheinigungen ſind nach dem in Anlage IV vorge
ſchriebenen Muſter auszuſtellen mit den entſprechenden Nummern
des Giſthuchs zu verſehen und zehn Jahre lang aufzubewahren

Die Empfangsbeſtätigung desjenigen welchem das Giſt aus
gehändigt wird darf auch in einer Spalte des Giſtbuchbes ab
gegeben werden

Im Falle des S 11 Abſatz 2 iſt die Ausſtellung eines Giſt
ſcheins nicht erforderlich

8 14 Gifte müſſen in dichten feſten und gut verſchloſſenen
Gefäßen abgegeben werden jedoch genügen für feſte an der Luſt
nicht zerfließende oder verdunſtende Giſte der Abteilungen 2 und
3 dauerbhafte Umhüllungen jeder Art ſofern durch dieſelben ein
Verſchütten oder Verſtäuben des Jnhalts ausgeſchloſſen wird

Die Geſäße oder die an ihre Stelle tretenden Umhüllungen
müſſen mit der im s 4 Abſatz 1 angegebenen Aufſchrift und
Jnhaltsangabe ſowie mit dem Namen des abgebenden
Geſchäftes verſehen ſein Bei ſeſten an der Luft nicht zer
fließenden oder verdunſtenden Giften der Abteilung 3 darf an
Stelle des Wortes Giſt die Auſſchrift Vorſicht verwendet werden

Bei der Abgabe an Wiederverkäufer techniſche Gewerbe
treibende und ſigatliche Unterſuchungs oder Lehranſtalten ge
nügt indeſſen jede andere Verwechſelungen ausſchließende Auf
ſchrift und Jnbaltsangabe auch brauchen die Ge
ſäße oder die an ihre Stelle tretendenlungen nicht mit dem Namen des abgebenden Ge
ſchäfts verſeben zu ſeins 15 Es iſt verboten Gifte in Trink oder Kochgeſfäßen oder
in ſolchen Flaſchen oder Krügen abzugeben deren Form oder
Bezeichnung die Gefahr einer Verwechſelung des Jnhalts mit
Nahrungs oder Gennßmitteln herbeizuſühren geeignet iſt

S 16 Auf die Abgabe von Giften als Heilmittel in den Apo
theken ſinden die Vorſchriften der 88 11 bis 14 nicht Anwendung

Veſondere Vorſchriften über Farben
s 17 Auf gebrauchsfertige Oel Harz oder Lackfarben ſo

weit ſie nicht Arſenſarben ſind finden die Vorſchriſten der 88 2
bis 14 nicht Anwendung Das Gleiche gilt für andere giftige
Farben welche in Form von Stiften Paſten oder Steinen oder
in geſchloſſenen Tuben zum unmittelbaren Gebrauch ſertiggeſtellt
ſind ſoſern auf jedem einzelnen Stück oder auf deſſen Uwhüllung
entweder das Wort Giſt bezw Vorſicht und der Name der
Farbe oder eine das darin enthaltene Gift erkennbar machende
Bezeichnung deutlich angebracht iſt

Ungesiefermittel
s 18 Bei der Abgabe der unter Verwendung von Giſt her

geſtellten Mittel gegen ſchädliche Tiere ſog Ungeziefermittel iſt
jeder Packung eine Belehrung über die mit einem unvorſichtigen
Gebrauche verknüpften Gefahren beizufügen Der Wortlaut der
Belebruns kann von der zuſtändigen Bebörde vorgeſchrieben
werden

Arſenbaltiges Fliegenvapier darf nur mit einer Ab
kochung von Quaffiaholz oder Löſung von Quaſigertrakt zubereitet in viere ckigen Blättern von
12 12 em deren jedes nicht mehr als 0,018 arſenige
Säure enthält und auf beiden Seiten mit drei
Kreuzen der Abbildung eines Totenkopfes undder Aufſchrift Gift in ſchwarzer Farbe deutlich
und dauerbaft verſeben iſt feilgebhalten oder ab
gegeben werden Die Abgabe darf nur in einemdichten Umſchlage erfolgen auf welchem inſchwarzer Farbe deutlich und dauerbaft die Jn
ſchriften Gift und Arſenbaltiges Fliegenpapier und im Kleinhandel außerdem der Name
des abgebenden Geſchäfts angebracht iſt

Andere arſenhaltige Ungezieſermittel dürfen nur mit einer
in Waſſer leicht löslichen grünen Farbe vermiſcht feilgehalten
oder abgegeben werden ſie dürfen nur gegen Erlaubnisſchein
S 12 verabſolgt werden

Strychninhaltige Ungeziefermittel dürfen nur in Form von
vergiftetemm Getreide welches in tauſend Gewichtsteilen höch
ſtens fünf Gewichtsteile ſalpeterſaures Strychnin enthält und
rer haft dunkelrot gefärbt iſt feilgehalten oder abgegeben
werden

Vorſtehende Beſchränkungen können zeitweilig außer Wirk
ſamkeit geſetzt werden wenn und ſoweit es ſich darum handelt
unter polizeilicher Auſſicht außerordentliche Maßnahmen zur
Vertilgung von ſchädlichen Tieren z B Feldmänuſen zu treffen

Gewerbebetrieb der Kammerjäger
19 Perſonen welche gewerbsmäßig ſchädliche Tiere ver

tilgen kammerjäger müſſen ihre Vorräte von Giften und giſt
boltigen Ungeziefermitteln unter Begchtung der Vorſchriften in
den 88 2 3 4 7 und ſoweit ſie die Vorräte nicht bei Ausübung
ibres Gewerbes mit ſich führen in verſchloſſenen Räumen
welche nur ihnen und ihren Beauftragten zugänglich ſind auf
bewahren Sie dürfen die Gifte und die Mittel an andere nicht
überlaſſen

20 Dieſe Polizei Verordnung tritt am 1 März 1906 in
Kraft mit Ausnabme der Beſtimmungen über den Verkedr mit
arſenbaltiger und arfenfreier Saizſäure und Schwefelſänre die
exſt am 1 Juli 1906 Geltung erlangen Alle entgegenſtehenden
Verordnungen insbeſondere die Polizei Verorönnng vom
24 Auguſt 1895 Min Bl f d inn Verw S 265 und dieBekanntmochung vom 16 Oktober 1901 Min Bl f Med 2c

263 werden von dem gleichen Zeitpunkte ab auf
oben
s 21 Die für Apotheken über den Handel mit Giften be

reden weitergehenden Vorſchriften bleiben auch ferner in
raft

s 22 Zuwiderhandlungen gegen dieſe Polizei Verordunng
werden ſoweit in den beſtehenden Geſetzen nicht böhere Strafennäß Anlage II eugerichieien Giſtbuche die daſelbſt vorgeſehenen vorgeſehen ſind nach s 967 Nr 5 des Straſgeſetzbuches mit

Umhäl 2

handen Die Auswahl und Reichhaltigkeit des Lagers iſt über
raſchend und gediegen

Geldſtrafe bis zu Einhundertſünfzig Mark oder mitBerlin den 22 Februar 1906 Halt beſtraft
Der Miniſter

der geiſtl Unterrichts und PedisinalAngelegenbeiten
tudt

Der Miniſter des Jnnern
Biſchofſsbanuſen

Der Miniſter für Handel und Gewerbe
A v d Hagen

Min d geiſtl 2c Angel M Nr 5606
Min d Jnnern IIb Nr 605
Min f Handel II b Nr 1665

Verzeichnis der Gifte
Abteilung 1

Akonitin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Arſen deſſen Verbindungen und Zubereitungen auch Arſenfarben
Atropin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Brucin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Curare und deſſen Präparate
Cyanwaſſerſtoefffäure Blauſäure Cyankalium die fonſtigen

cyanwaſſerſtofffauren Salze und deren Löſungen mit Aus
nahme des Verliner Blau Eiſencyanür und des gelben Blut
laugenſalzes Kaliumeiſencyanür

Daturin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Digitalien deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Emetin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Erytrophlein deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Fluorwaſſerſtoffſäure Flußſäure
Homgatropin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Hyoscin Duboiſin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Hyoscyamin Duboiſin deſſen Verbindungen u Zubereitungen
Kantharidin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Kolchicin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Koniin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Nikotin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Nitroglycerinlöſungen
Phosphor auch roter ſofern er gelben Phosphor entbält und

die damit bereiteten Mittel zum Vertilgen von Ungeziefer
Phyſoſtigmin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
PikrotoxinQueckſilberprävarate auch Farben außer Queckſilberchlorür

Kalomel und Schwefelqueckſilber Zinnober
Salzſäure arſenbaltigeSchwefelſänre arſenbaltigeSkopolamin deſſen Verbindungen und Zubereitungen

Strophantin
Strychnin deſſen Verbindungen und Zubereitungen mit Aus

nahme von ſtrychninbaltigem Getreide
Uranſalze lösliche auch Uranſarben
Veralrin deſſen Verbindungen und Zubereitungen

Abteilung 2

Anlage 1

Acetanilid Antifebriw
donis kraut

Aethylenpräparate
Agaricin
Akonit extrakt knollen kraut tinktur
Amylenhydrat
Amylintrit
Apomorphin
Belladonng blätter extrakt tinktur wurzel
Bilſen kraut ſamen Bilſenkraut extrakt, tinktur
Bittermandelöl blauſäurehaltiges
Brechnuß Krähenaugen ſowie die damit bergeſtellten

ziefermittel Brechnußextrakt etinktur
Brechweinſtein
Brom
Bromätbyl
Bromalbydrat
Bromoform
Butvlehloralbydrat
Calabar extrakt ſamen etinktur
Cardol
Chloräthyliden zweifach
Chloralformamid
Chloralhydrat
Chloreſſigſänren
Chloroſorm
Chromſäure
Cocain deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Convallamarin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Convallkarin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Elaterin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Erythrophleum
Enpborbium
Fingerbut blätter eſſig extrakt tinktur
Gelſeminm ewurzel etinktur
Giſtlattich extrakt kraut ſaft Laktukarium
Giſtſumach blätter extrakt tinktur
Gottesgnaden kraut extrakt tinktur
Gunmigutti deſſen Löſungen und Zubereitungen
Hanf indiſcher extrakt tinktur
Hovdroxylamin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Jalapen Harz knollen tinktur
Kirſchlorbeeröl
Lodein deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Kokkelskörner
Koloin
Krotonöl
Morphin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Narcein deſſen Verbindungen und Zübereitungen
Narkotin deſſen Verbindungen und Zubereitungen

Nieswurz Hell borne reren rerwarze extrakt etinktur wurzel
Nitrobenzol Mirbanöl
Opinm und deſſen Zubereitungen mit Ausnahme von Opium

pflaſter und ewaſſer
Oxalſäure Kleeſäure ſog Zuckerſäure
Paraldehvd
Pental
Pilokarpin deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Sabadill extrakt ſrüchte tinktur
Sadebanm ſpitzen extrakt eöl
Sankt Janatius ſamen tinktur
Santonin
Scammonig Harz Scammonium wurzel
Schierling Koninm kraut extrakt früchte tinktur
Senſöl ätheriſches

Anmerkung Salzfänre und Schwefelſäure gelten als arfen
haltig wenn 1 eem der Sänre mit 3 cem Zinnchlorürlöſung verſetzt
innerhalb 15 Weinnten eine dunklere Färbung annimmt

Bei der Prüſung auf den Arſengehalt iſt ſofern es ſich um kon
zentrierte Schweſelſänre handelt zunächſt 1 cem durct GSingleßen in
2 eem Waſſer zu verdlinnen und 1 cem von dem erkalteten Gemiſche
zu verwenden Zinnchlorürlöſnng iſt ans 5 Gew chtsteilen kriſtalli
ſtertem Zinnchlorlir die mit 1 Gewichtstelle Salzſäure anzuri ren
und vollſtändig mit trockenem Chlorwaſſerſtoffe zu ſättigen ſind her
zuſtellen nach dem Abſetzen durch Albeſt zu filtrſeren und in kleinen
mit Glasſtopfen verſchloſſenen möglichſt angeſüllten Flaſchen auf
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aniſche Fliegen und deren weingeiſtige und ätheriſche Zu
bereitungen

Slechapſel eblätter Fxtrakt ſamen etinktur ausgenommen
zum Rauchen oder Räuchern
rophantus extrakt ſamen tinktur
jrychninhaltiges Gelreide
ulſonal und deſſen Ableitungen

Tballin deſſen Verbindungen und Zubereitungen

an mBreuleuin weiße Nieswurz etinktur wurzel
Woſſerſwiertindegergietkirgtt tinkt

n extrakt knollen ſamen ur eweins Glorür feſt oder in ung
nonchlorür feſt oder in ungn averbindingen außer Schwerſpatbh ſchwefelſaur Barvum

Bittexmandelwaſſer
Sieger

izud urzel Ipecaecuanha extr akt tinktux wein r
arben welche Antimon Baryin Blei Chrom Gummigutti
Kadminm Kupfer Pikrinſäure Zink oder Zinn enthalten mit
Ausnahme von Schwerſpath ſchwefelſaurem Baryum Chrom
oxyd Kupfer Zink Zinn und deren Legierungen als Metall
ſarben Schwefelkadmium Schwefelzink Schwefelzinn als
Maſſivgold Zinkoxyd Zinnorxvd

LDſde Nr

Nummer

vGSSwWMOYÄGOGOÜwÜmÜaaaannen

Der 2c Name Stand

e

Bezeichnung Tag Zweck zu welchem des Erwerbers des Abbolenden Eigenbändige
des Erlaubnisſcheines der des Giftes das Gift Wohn Wohn Be Namenzsſchrift
nach Behörde und Ab vom Erwerber benutzt Name ort Name ort b s desgabe werden ſoll und Woh und Wob J gen Empfängers

Name Menge Stand nung Stand unng en

9

Name der ausſtellenden Behörde

Erlaubnisſchein
zum Erwerb von Bift

Anlage III

GoldſalzeJod und deſſen Präparate ausgenommeu zuckerhaltiges Eiſen Name des Giſts
nutzt werden ſoll

Gegen dieſes Vorhaben iſt diesſeits nach ſtattgefundener Prüfung nichts zu erinnern
jodür und Jodſchweſel
odoſormd riumn und deſſen Verbindungen auch mit Brom oder Jod

Kalilauge in 100 Gewichtsteilen mehr als 5 Gewichtsteile

die Firma
zu erwerben um damit

wünſcht Menge
zu Wohnort und Wohnung

Zweck zu welchem das Gift be

Kalinmbhydrorxvd enthaltend
Kalinm
Kalinmbichromat rotes chromſaures Kalium ſog Chromkali
Kalinmbioxalat Kleeſalz
Kalinmchlorat chlorſanures Kalinum
Kalinumchromat gelbes chromſaures Kalium

Kaliumbydroxyd Aetzkalh ßKarbolſäure auch rohe ſowie verflüſſigte und verdünnte in 100
r tetellen mehr als 3 Gewichtsteile Karbolſäure ent
haltend

Kirſchlorbeerwaſſer
Koffein deſſen Verbindungen und Zubereitungen
Kologninthen extrakt etinktur

Kreoſot 8Kreoſole und deren Zubereitungen Kreſolſeifen
löſungen Lyſol Lyſoſolveol uſw ſowie derenLöſungen ſoweit ſie in 100 Gewichtsteilen mehr Nr
als ein Gewichtsteil der Kreſolzubereitung
enthaltenKupferverbindnungen

Lobelien kraut tinktur
Meerzwiebel extrakt tinktur wein
Mutterkorn extrakt Ergotin
Natrinm
Natriumbichromat
Natrinmhydroxyd Aetznatron Seiſenſteiny

Von Firma des abgebenden Geſchäfts
ich hierdurch
zum Zwecke de

den ten 109
Bezeichnung der ausſtellenden Behörde

Namensunterſchrift
Siegel

des Giſtbuches

Giftſchein
zu Ort

Dieſer Schein macht die Ausſtellung einer Empfangsbeſcheinigung Giftſchein gemäß S 13 nicht entbehrlich Er verliert mit dem
Ablaufe des 14 Tages nach dem Ausſtellungstage ſeine Gültigkeir ſofern etwas anderes oben nicht ausdrücklich vermerkt iſt

Anlage IV

bekenne
Menge Name des Giſtes

wohl verſchloſſen und bezeichnet erhalten zu haben
Der aus einem unvorſichtigen Gebrauche des Giſtes entſtehenden Gefahren wohl bewußt werde ich dafür Sorge tragen

Natronlange in 100 Gewichlsteilen mehr als 5 Gewichtsteile daß dasſelbe nicht in unbefugte Hände gelangt und nur zu dem vorgedachten Zwecke verwendet wird
Natriumhydroxyd enthaltend

Paraphenylendiamin
und Zubereitungen

Phenazetin
Pikrinſäure und deren Verbindungen
Queckſilberchlorür Kalomel
Salvpeterſäure Scheidewaſſer auch rauchende
Salzſäure arſenfreie auch verdünnte in 100 Gewichtsteilen

mehr als 15 Gewichtsteile waſſerſreie Säure enthbaltend
Schwefelkohlenſtoff
Schweſelſäure arſfen freie auch verdünnte in 100 Gewichts

deſſen Salze Löſungen Das Gift ſoll durch

und Wohnung

Das oben bezeichnete Gift habe ich im Auftrage des

abgeholt werden

Wohnort Tag Monat Jahr

Eigenhändig geſchrieben

Name und Vorname Stand oder Beruf
des Erwerbers

Zuſatz falls das Gift durch einen anderen abgebolt wird

Namen

ſpreche ſehr b bzulieſernſeilen mehr als 15 Gewichisteile Schweſelfäuremonobhydrat des Erwerbers in Empfang genommen und verſpreche dasſelbe alsbald unverſehrt an meinen Auftraggeber abzulief
enthaltend

Silberſalze mit Ausnahme von Cblorſilber
Stephans Staphisapria körner
Zinkſalze mit Ausnahme von Zinkkarbonat
Zinnſalze

Anmerkung Sliehe Anmerkung zu Abteilung 1

Bekanntmachnng
Durch Beſchluß der ſtädtiſchen Körperſchaſten iſt mit Zuſtimmung der

PolizeiVerwaltung ſür den nvördlichen Teil der Hafenſtraſſe von der
Nordgrenze des Grundſtücks Nr 36 an gerechnet ein Fluchtlinienplan
feſtgeſetzt worden

Gemäß S 7 des Geſetzes vom 3 Juli 1875 wird dies zur öffentlichen
Kenntnis gebracht mit dem Bemerken daß Einwendungen gegen den Plan
der in der Magiſtrats Regiſtratur 4 Rathausſtraße 19 Zimmex 59 zur
Einſicht ausliegt innerhalb einer Ausſchlußfriſt von 4 Wochen bei uns an
zubringen ſind

Halle a den 20 Dezember 1906
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die ſtädtiſche Rechtsauskunftsfſtelle

Gr Märkerſtraße 20 II
iſt an den Wochentagen

vormittags von 10 Il Ubr und nachmittags von Zl/2 8 Uhr
geöffnet und erteilt hierſelbſt wohnbaſten oder beſchäftigten minderbemittelten

Perſonen ohne Unterſchied des Alters r r P derKonſeſſion oder der le uskunſt un at in AnugelegenParteiſtellung unentgeltlich heiten der Kranken Veorächerung
Unfall Verſicherung Alters und Jnvaliden Verſicherung ſowie über die Be
ſtimmungen der Gewerbeordnung Geſindeweſen Armenunterſtützungsſachen
Steuerſachen Mietrecht den Dienſtvertrag nach bürgerlichen und Handels
recht und Eherecht Jn geeigneten Fällen werden die erforderlichen Schriſt
ſätze angefertigt

Halle a den 28 Auguſt 1906Der Magiſtrat Kurtb
Bekanntmachung

Die Rechtösſchutzſtelle für Frauen die fich neben der ſtädtiſchen Rechts
auskuünſtsſtelle beſindet erteilt Montags und Donnerstag von 51/2 71/2 Uhr
unentgeltlich Rat und Auskunft an unbemittelte Frauen und Mädchen

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Mufenm im Eichamtsgebäude am Großen Berlin

iſt täglich unentgeltlich geöſſnet und zwar an Wochcentagen von Il bis
1 Uhr und Sonntags von l bis 2 Uhr

D Das nene Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf weiteres
unentgeltlich geöffnet Mittwochs von Ubr u Sonntags von 113 Uhr

Anßerbalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamtsgebände
und in der Moritzhurg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige Teil der Burg
rnine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſenm beſich
tigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schul
klaſſen haben pro Schüler 10 Pſa und die ſie begleitenden erwachſenen Per
ſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreſſenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle g den 25 September 1906 Der Magiſtrat

h

Ort Tag Monat Jahr

Eigenhändig geſchrieben

Bekanntmachung
Anläßlich des Weihnachtsfeſtes findet der nächſte Wochenmarkt

am Montag den 24 d Mts
ſtatt Halle a den 21 Dezember 1906

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
In dieſem Winter kann Schnee und Eis koſtenlos abgeladen werden auf

1 von der Nietlebener Chauſſee belegen en ſtädtiſchen
2 den zwiſchen der Nöpziger und Wörmlitzerſtraße belegenen

Platze
3 dem ſtädtiſchen Gelände neben der Wörth und DölauerStraße
4 den zwiſchen Feldſtraße Deſſanerſtraße und dem von der

Stadtgemeinde augelegten Schrebergärten belegenen Teil der
früher Grunebergſchen Ackerpläne neuer Jahrmarktsplatz

Den Anweiſungen der auf dieſen Plätzen von der Unterzeichneten oder
dem Magiſtrat aufgeſtellten Aufſebhern iſt ünbedingt Folge zu leiſten

Jedes Abladen von Schutt allein oder mit Schnee vermiſcht an
einer der vorbezeichneten Stellen iſt verboten und zieht die Beſtrafung
nach ſich

Halle a den 1 November 1906
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Jn Anbetracht des bevorſtehenden Umzugstermins wird darauf aufmerk

der Umzug bei Wohnungen zum Jahresmietszins

van
M

ſam gemacht daß
a bis zu 300 Mark bis 8 Uhr abends des 1 Werktages
b von mehr als 300 bis 600 Mk bis 8 Uhr abends des 2 Werktages und
e von mehr als 600 Mark bis 8 Uhr abends des 3 Werktages nach

Ablauf der Miete beendet ſein muß
Der Auszug iſt derart zu fördern daß der einziehende Mieter vom

l Umzugnstage an Sachen in die gemietete Wohnung ſchaffen laſſen und
ungebindert bis zum Ablauf der Räumungsfriſt den Umzug vollenden kann
Zu dieſen Zwecke muß im Falle b am erſten Werktage mindeſtens die
Hälſte im Falle e an jedem der drei Räumungstage mindeſtens je ein
Drittel der Räume zur Verſügung des einziehenden Mi eters ſtehen

Halle a/S den 20 Dezember 1906
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Zur Annabme von Todesanzeigen ſind die Standesämter

Dienstag den 25 Dezember und
Mittwoch den 26 Dezember 1906

vormittags von 10 11 Uhr geöffnet
Halle a/S den 21 Dezember 1906

Die Standesbeamten
Schindler Rudloff
Bekanntmachung

Name und Vorname Stand oder
Beruf des Abholenden

Bekanntmachung
J Konkurs über den Nachlaß der

Frau Antoinette Köppe geb Finger
zu Halle a/S ſoll die Schlußverteilung
ſtattfinden

Die verfügbare Maſſe beträgt 4507,64
Mark wovon noch die Gerichts und
Verwaltungskoſten zu decken ſind

Zu berückſichtigen ſind 28186,36 Mk
einfache und 4000 minderberechtigte
Konkursſorderungen

Das Schlußverzeichnis liegt in der
Gerichtsſchreiberei 7 des Königl Amts
gerichts hier Zimmer Nr 43 aus
Halle g/S den 21 Dezember 1906

Max Knoche Konkursverwalter

Ein ſchönes Gnt
Nähe Halle in größerem Orte au der
Bahn gel mit guten Gebäuden ca
93 Mrg beſtem Acker in einem Plane
ganz nahe am Gute gel mit vollſt
Jnventar und Vorräten iſt billig mit
25,000 Anzablung zu verkaufen
Selbſtrefl erf Näh durch den Beſitzer

Ang Faatz Cöthen i Anh
Jn einer Stadt des Saalkreiſes iſt

eine im beſten Betriebe befindliche
vBäckerein Konditorei

mit erſt kürzlich nen eingebant Patent
backoſen mit ſämmtlichem Inventar fün
25 500 Mk bei 7000 Mk Anzahlung
zu verkaufen Uebergabe kann ſofort
geſchehen Off unter R R 16601
an die Exped des Kreisblattes in
Quedlinburg erheten

J Weingroßgeſchäft
S niit vollſt Kellereieinricht und vielen

Filialen a Plale u auswärts wegen
Ablebens des Jnh ſof billig zu ver
kaufen Offerten u U S 1037
an Rud Mosse Halle S

Kl Spezial Fabrit
ſür Wichſe Lederſett Schuhcereme
Metallputzpomade 2e in Halle a/S
ſaſt ohne Konkurrenz Umſt balber
vreisw ſof zu verk Zur Uebern
ſind 4000 nötig Das Geſchäft
bietet eine gute Exiſtenz Gefl AnfrBekanntmachung

Straſzenbeleuchtung
m Monat Jannar 1907 werden

die Abendlateruen
vom 10 von 48/ Uhr bis 11 Uhr abends
x 11 20 v 5 e 11 v v und321 31 51l/4 ev die Nachtlaternenvom 15 von 11 Uhr abends bis 72 Uhr früh und

11 31 11 e brennenr n 7Halle a den 20 Dezember 1906

D Der MagiſtratBekanntmachung
Zur i n von Beerdigungen iſt das Begräbnisamt

am 2 Weihnachtsfeiertage Mittwoch d
geöſſuet vormittags von /2 11 bis 12 Ubr

e

Halle q/S den 22 De äähhh

en 26 dé Mits

Die Lieferung von 300 Zentner Gerſteuſchrot frei Futterboden des
r d lacht und Viehhofes ſoll im Wege der Wettbewerbung ver

geben werden
Augebote hierauf ſind verſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift verſehen

nebſt Prohen bis
Freitag den 28 Dezember 1906 vormitt 11 Ubr

bei der unterzeichneten Verwaltung Freiimfelderſtraße 42 einzureichen
Halle g/S den 21 Dezember 1906
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viebbofes

Bekanntmachung 1Zum Zwecke der Kapital und Zinſenberechnung wird unſere Sparkaſſe vom 24 mittags von 1 Uhr ab bis zum D9 Dezember d v S Hypotbek direkt hinter 63,000
einſchließlich für den Verkehr mit dem Publikum geſchloſſen Sparkaſſengeld ſofort geſucht Off

Wir machen die Beteiligten darauf anſmerkſam und demerken daß die unter L 521 an
Zinſen von den Spareinlagen für das Jahr 1906 dem Guibaben ver i Jannar Gründler Leipzigerſtraße 6603
1907 von Amts wegen zugeſchrieben und von dieſem Tage ab als Kapital

12 15,000 Markverzinſt werden es alſo einer beſonderen Vorlage des Sparbuches nicht bedarfHal a II Hypothek weit unter Taxealle a/S den 11 Dezember 1906Der Vorſtand der So cehe der Stadt Halle a S eſucht Off unt B e 7916 u
epelmann

i U L 1072 an R Moſſe Halle S
Seltenes Angebot

45,000 Mk werden z 1 April 1907
als erſte Hypothek v einem pünktlichen
Zinszahler zu leihen geſucht Offerten
ünter Ss 674 an die Exped dieſer
Zeitung Vermittler verbeten

18 20,000 Mark

ud Moſſe Prüderſte
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Tafelgeräte

Kaffeo u Tecservice Kaſfeomaschinen
Weinkühler Menagen ete

Reiu Nickel und Nickelplattierte

Rein Nickel Kochgevchirre

Das Abonnement
auf meinen neuen

Tourunal
O Lese Airlel

7

Dampfpumpen

S e r r beginnt Luftpumpen
tte jetzt on aufzugeben I 3ondensationenarl Pritschowh KompressorenBuchhandlung

Bücher und Zeiſſchriſten
G

Verleih Jnſtitnt

5 Bernburgerſtraße 28
1856 850

2 Urin irre wöng
r u mikroſkop ſowiePrüfung von Auswurt

auf Tuberkelbazillen
fertigt gewiſſenhaſt und billig

Apotheker O Krütgen
Königſtr 24 Ecke Merſeburgerſtr

an Roll a 6 vk Bruckdorferſtr 3 pr

9 eng

Hallescher Bankverein vo Kulisch

Kaempf o i lIlalle a S
Aktienkapital k 9000 000Il Rezerven ca K 2 216 600 II

Eröſkhung von laufenden Rechnungen

Annahme von Geldern gegen gute Verzinsung

I

e

Checkverkehr

Kredithriefe auf ausländische Plätze

An und Verkauf von Effekten
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren

W M ePianos u Flügel
nur erstklassige Fabrikate in grosser Auswahl

von 450 1500 Mark
L Innere e Alter Markt 3 Teleph 3159

Bis Weihnachten höchster Rabatt

e Prämiiert Halle a 5 1901r W Beoht Dresäner7 p Chüslotallen

prompt

an Wohlgeſchmack und Güte nnübertroffen

Bovinen u Mandelstollen
in mehreren Sorten und allen

gewünſchten Größen
empfiehltT EinJ ragßr 234 Steg 9

Erſte Halleſche Brot Weiß Kuchen und Feinbäckerei
mit elektr Betrieb

2 W

S 5 i Le Ja g t und i Lergisweſ
See d SS e e r 7e h

Bombastus
Verlangen Sie Bombastus Präparate

Bu haben in Vlätoria Apofhelke Gr Steinſtr 32 nv Drogerie des Herrn Apotbeker Roefer Geiſtſtraße 59760
S und in beſſeren Friſeurgeſchäſten

4 e e e e S S 8 h 4 rn e 7 i g v 4 7e e e 4 e 4 re e e v 8341 W W e r R 4 8 4 e S T 4 9 34 e 5 9 3 ne e e er u e er e men V 7 1 u m4 z n e a W

Wilh eckert
Gr Ulrichstr 57

TIIIIIIIIpraktiſcher Weihnachtsgeſchenke

Kupferne
Bowlen und Weinkannen Weinkähler

Teemaschinon Teegläser

etc

Aluminium Kochgeschirre

Vollständige Einrichtungen
Von

nan e eS

a e he n e e e e e a BeS x SAnerkannt er
enrstlklas siePunsch kxtrahte

S
ev

nur eigener Pabrikation
in 7nnzen und halben Literflaschen

garantiert nicht aus Essenzen Aeth Oclen hergesgtellt

9 Empfehle von mir importierte
feine Jamnailka BRums Arraks

französische Kegnaks
so Wie

h

in gut abgelagerter
Vnre

7 CVerscelhinitte
Liköre aller Art billige Bowlen Weine

gutgepflegte Tischweine Rhein Mosel Bordeaux u Südweine
zu den äussersten Engr spreisen

Likörſabrik Weingrosshandlung

Otto Thieme
Dotanlgesehatt Geiststrasse II Poernruf 2544

e eeelleencelhSparkaſſe d Gemeinde Wahren h Leipzig

unter Garantie der Gemeindte
m Sieherstes Institut für Geldeinlagen n
Geſchäftslokal Gemeindeamt Schulſtraße 1 GeſchäftézeitWerktag vormittags Uhr und nachmittags 6 Uhr e See

durchgehend von vormittags 9 Uhr bis nachmittags 2 übr
Einlagen werden ſtreng geheim gehaltene nnd u it

BI Ia verzinſt
a e Frederi Mistral

Miréèio
Provenzaliſches Epos

Deutſch von Franziska Sternitz Mit einem Eſſay von
Hermann Grimm nebſt Vorbewerkung als Einleitung

und den Bilde des Dichters
Broſch 75 5 in Leinenband i n hocheleg Gefchenkband 2

HMir2lo des berühmten provenzaliſchen Dichters Miſtral ge
waltige Schöpfung bietet in 12 Geſängen die reſzvollſie Darſtellung
ſüd franzöſiſchen Lebens und iſt eine der ergreifendſten Dichtungen die

die Weliliterntur kennt Die muſiergültige e iſt auf An
regung Hermann Grimms entſtanden der durch 9 und Tat dasregſte Zutereſſe an dem Fhr r deſſen 2 endung zu er

leben ihm jedoch nicht mehr chieden war Veigegeben iſt ein
Küärtchen der Crau zur Oiſe über die Wandernngen Miréèlos

Halle a S 4 Otto Hemel

S h

An Sonnabenden

Wer ihn kennt
ſchätzt ihn

den Glühstrumpf

Export Gagglühlicht Ges
m b EI

Berlin Weiſenſee
n n

VoLbh

lage

e J j
kühge

in moderner Form
mit Käfinſtändern

in reicher Auswahl

Wilh Heckert a
n arWeihnachts Wegehenke

Markttaſchen
Hoſenträger

Zigarren Etuis
Leder Portemonnnies

Schultorniſter
in guter dauerhafter Ware

empfiehlt

r undG Voester

S 9 5 irima Glühetrümpfe

Gaszylinder
Selbsizünder

Alle Bedarfsartikel
für Gasglühlicht und
Petroleumbeleuchtung

billigſt bei
justay Sehaerf
Albrechtſtraße 22Ecke Ludwig Wuchererſtr

5 Rabatt

Einige ſehr gut erhattene

Herrenfahrräder
für 30 40 und 50 zu verkaufen
Teudeloſff Merſeburgerſtr 147

III
eleg leicht verk Fleiſcherſtr 7

Gebr Schnabel
empfehlen

zu Weihnachtsgeſchenken
hre ielbſtgekelterten

Johannisbeerweine
3/ Ltr von 75 an

Diverse Mlarmeladen
von wunderbarem Geſchmack

Leipzigerſtraße 21 Hof rechts
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